
 
 

Presseinformation der WHO/UNICEF-Initiative „Babyfreundliches Krankenhaus“: 
 

WHO/UNICEF-Initiative „Ausgewählter Ort 2008“ 
 
Standortinitiative des Bundespräsidenten würdigt Babyfreundliche 
Krankenhäuser 
 
 
Bergisch Gladbach, den 6. Februar 2008: Als „Ausgewählter Ort 2008“ gehört die 
WHO/UNICEF-Initiative „Babyfreundliches Krankenhaus“ zu den 366 Institutionen, die 
2008 Deutschland als Land der Ideen repräsentieren. Unter Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten Horst Köhler werden besonders zukunftsweisende Projekte in 
Deutschland nominiert. „Wir können ohne Übertreibung sagen: Bei uns wird Zukunft 
gemacht, denn Babyfreundliche Krankenhäuser fördern die Eltern-Kind-Bindung und 
das Stillen. Kinder, die in diesen Geburtskliniken das Licht der Welt erblicken, haben 
einen guten Start“, so Dr. Abou-Dakn, Erster Vorsitzender der WHO/UNICEF-Initiative 
und Chefarzt der Gynäkologie und Geburtshilfe im St. Joseph-Krankenhaus in Berlin. 
Das Projekt „365 Orte im Land der Ideen“, seit 2006 aktiv, ist die bislang größte 
Veranstaltungsreihe Deutschlands. Für 2008 gab es rund 1.500 Bewerbungen, von 
denen 366 als „Orte im Land der Ideen“ ausgewählt wurden. 
 
7. März 2008: Übergabe Ehrentafel und Urkunde des Bundespräsidenten 
Am 7. März 2008 wird der WHO/UNICEF-Initiative eine von Bundespräsident Horst 
Köhler unterschriebene Urkunde sowie eine Ehrentafel für den Eingangsbereich der 
Geschäftstelle überreicht.  
 
29. September 2008: WHO/UNICEF-Initiative ist „Ort des Tages“  
Am 29. September 2008 präsentiert die WHO/UNICEF-Initiative die ausgezeichnete 
Idee „Babyfreundliches Krankenhaus“ im St. Joseph-Krankenhaus in Berlin. Ein 
Repräsentant der Initiative ‚Land der Ideen’ wird an diesem Tag der WHO/UNICEF-
Initiative den Pokal zum „Ausgewählten Ort im Land der Ideen“ überreichen. „Ich freue 
mich, dass die Innovations- und Schubkraft der WHO/UNICEF-Initiative gewürdigt wird 
und wir 2008 zu den `Ausgewählten Orten´ gehören“, so Dr. Michael Abou-Dakn. Der 
29. September ist auch der Auftakt der Weltstillwoche 2008. In den folgenden Tagen 
informieren Babyfreundliche Krankenhäuser bundesweit mit kreativen Aktionen über die 
Bedeutung der Bindungsförderung und des Stillens.  
 



 
Standortinitiative macht Ideen aus Deutschland bekannt 
„Deutschland - Land der Ideen“ ist eine gemeinsame und überparteiliche Image- und 
Standortinitiative von Bundesregierung und deutscher Wirtschaft, vertreten durch den 
Bundesverband der Deutschen Industrie. Schirmherr ist Bundespräsident Horst Köhler, 
Projektpartner sind Deutsche Bank, der Verband der Deutschen Wirtschaft sowie 
wichtige Tageszeitungen und Medien. Ziel der Initiative ist es, ein positives 
Deutschlandbild im In- und Ausland zu vermitteln. Dazu gehört der Wettbewerb „365 
Orte im Land der Ideen“. Der Begriff „Orte“ bezeichnet in diesem Zusammenhang 
Initiativen und Institutionen, Vereine und Verbände, in denen Innovationen entwickelt 
und Ideen kreiert werden, zum Beispiel öffentliche und private Einrichtungen, 
Universitäten und Forschungsinstitute, Unternehmen sowie soziale und kulturelle 
Projekte. Alle ausgewählten „Orte“ werden in dem Buch „365 Ideen aus Deutschland, 
die in die Zukunft tragen“ (DuMont-Verlag) vorgestellt. Weitere Informationen im Internet 
unter www.land-der-ideen.de. 
 

 
 

Bei Fragen und Interview-Wünschen wenden Sie sich bitte an die WHO/UNICEF-Initiative 
„Babyfreundliches Krankenhaus“ (BFHI) e.V., Geschäftsführerin: Gisela Meese (M.A.), 

Tel.: (02204) 40 45 90 und E-Mail: info@babyfreundlich.org 
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